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VILSTAL
HANDWERK
Nachwuchs
präsentierte
tolle Snacks.

➤ SEITE 30
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TRADITION
Ehemalige des alten

1. FC Amberg
erinnern sich.
➤ SEITE 33
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GUTEN MORGEN

Denkmal!
as vergangeneWochenende
war traurig:Wie sind doch die

Tränen geflossen, als bekannt wur-
de, dass Eisbär Knut, der Popstar der
Tierwelt, unerwartet gestorben ist.
Menschenmassen diskutierten
über die Todesursache. Ein un-
erkannter Hirntumor? Ein heimtü-
ckischerMordanschlag eines psy-
chisch kranken Fans? Vielleicht
war aber auch die Sehnsucht nach
der Eisbär-DameGianna Schuld an
seinemAbleben, und er starb an ge-
brochenemHerzen.Wie soll nun
dieWelt nach einem so großenVer-
lust weiterleben? Verzweiflung
macht sich breit. Ein Leben ohne
Knut? Unvorstellbar. Daher hat
sich der Direktor des Leipziger Zoos
etwas Besonderes einfallen lassen:
Knut soll ausgestopft werden und
so, zusätzlich zu einemDenkmal,
demTiergarten erhalten bleiben.

D
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HEUTE

Ancilla, Annunziata, Jutta, Lucia,
Prokop

NAMENSTAG

MORGENS MITTAGS ABENDS
3° 15° 8°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

06:05 Uhr
18:31 Uhr
01:04 Uhr
09:15 Uhr
Vollmond

(ab 26.3.: Letztes Viertel)

5%
8,1
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WETTER

Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
Aboverkauf: Roland Bodner, Telefon
(01 71) 8 17 78 66 od. (0 94 71) 49 69
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KONTAKT
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Postadresse Marienstraße 8
92224 Amberg

Telefon (0 96 21) 47 44-12
Fax (0 96 21) 47 44-27
Mail amberg@mittelbayerische.de
Online www.mittelbayerische.de
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REDAKTION
Gunther Lehmann (Redaktionsleiter)

(0 94 31) 71 39-19
Michaela Fichtner (Landkreis)

(0 96 21) 47 44-12
Ansprechpartner Stadt Amberg

(0 96 21) 47 44-15
Jeff Fichtner (Sport)

(0 96 21) 47 44-13
Kleinanzeigen (08 00) 207 207 0

NOTDIENSTAPOTHEKEN
Apotheke Auf derWart in Amberg,
Bahnhofstr. 16, Tel. (0 96 21) 3 14 77.
ZAHNÄRZTLICHETAGESKLINIK
SCHMIDMÜHLEN:Sprechstunden
Mo. bis Fr. 7.00-21.00, Sa. 9.00-18.00,
So. 9.00-12.00 (Notfälle), und nach
Vereinbarung, Poststr. 3, Schmidmüh-
len, Tel. (0 94 74) 94 06-0.
GIFTNOTRUF: (09 11) 3 98 24 51.

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. (0 18 05) 19 12 12
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FÜR DEN NOTFALL

NOTRUF: 110
FEUER: 112
RETTUNGSLEITSTELLE: 19222
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INHALT
VILSTAL S. 27 BIS 31
STADTAMBERG S. 24 BIS 26
LKRS. NEUMARKT S. 36, 37
SCHWANDORF S. 41 BIS 43
STÄDTEDREIECK S. 44 BIS 46
REGENSBURG S. 47 BIS 50
NÜRNBERG S. 51
WAS?WANN?WO? S. 23
JUNIOR S. 38
SPORT I. D. REGION S. 32 BIS 35

SCHMIDMÜHLEN. Die Schonfrist ist
vorbei. Denn: Sie kommenwieder, die
Hochzeitslader. Und das ist sicher: Sie
bringen viel gute Laune mit. Wer den
fein-derben bayerischen Humor mag,
das „Derblecken“ liebt, gern lacht und
sich gut boarisch unterhalten lässt,
nicht gerade „gwampert oder rotkopf-
ert“ ist, unter Umständen selber eine

„dicke Haut“ hat, der sollte sich den
3. April unbedingt vormerken.

An diesem Sonntag kommen die in
Schmidmühlen bestens bekannten
Hochzeitslader Sepp Danner, Renate
Maier und Sepp Tyroller in die Lauter-
achtalgemeinde, genauer gesagt, in
den Festsaal des Gasthauses Alten-
buchner. Da werden nicht nur die

Großkopferten ins Visier genommen.
Organisiert hat diese Traditionsveran-
staltungwieder Franz Baier.

Einlass zum Hochzeitsladertreffen
ist am Sonntag, 3. April, um 14 Uhr,
Beginn ist um 14.30 Uhr. Karten gibt
es im Vorverkauf ab sofort bei Familie
Altenbuchner (Montag und Donners-
tag Ruhetag). (ajp)

Garmancherwird da „derbleckt“
UNTERHALTUNGDieHochzeitslader Sepp Danner, RenateMaier und Sepp Tyroller kommen

Hochzeitslader Sepp Danner ist nicht gerade zimperlich. Foto: ajp

RIEDEN. Die Turnerfrauen im 1. FC
Rieden müssen mehr als zufrieden
mit ihrer Führungsmannschaft sein:
Die Vorstandschaft wurde bei der Jah-
reshauptversammlung im Vereinslo-
kal „Zum Hirschenwirt“ ohne Gegen-
stimmen in ihrenÄmtern bestätigt.

„Bei uns Turnerfrauen stehen
Gymnastik, Bewegung und Gesellig-
keit an erster Stelle. Wir haben her-
vorragende Trainerinnen. Es wird für
alle etwas geboten“, betonte Vorsit-
zende Silvia Mehringer. Mit einer Se-
niorengruppe, der Rückenschule und
einer Aerobic- und Steppgruppe kön-
ne man auf ein reges Spartenleben
verweisen. Aber auch das gesellschaft-
liche Leben der 138 Frauen zählenden
Truppe habe einiges vorzuweisen. So
die seit 30 Jahren bestehende Kegel-
gruppe „Harter Kern“mit Resi Staufer
an der Spitze, die sich jeden ersten
Mittwoch im Monat in Schmidmüh-
len zumKegeln treffe.

Die Rückenschule, trainiert von
Gabi Wolf, gibt es seit 16 Jahren. Sie
könne rege Teilnahme verzeichnen
und stehe beimKappenabend und Ar-
beitseinsätzen „ihre Frau“. Seit 1989
gebe es die Seniorinnengruppe, „in
der sich alle bis ins hohe Alter fit hal-
ten können“. Bei Trainerin Angelika
Büller sei die Gruppe, die bei sämtli-
chen Veranstaltungen aktiv mitarbei-
tet, in den besten Händen. Gymnastik
und Entspannungsübungen würden
bei der von Ingrid Weinfurtner und
Silvia Mehringer trainierten Aerobic-
und Steppgruppe geboten; sie wurde

bereits 1974 als Gymnastikgruppe ins
Leben gerufen. Kappenabend, Som-
merfest, Ausflug und Weihnachtsfei-
er gehörten zum Jahresprogramm, so
Silvia Mehringer, „wobei der Besuch
beim letzten Kappenabend zu wün-
schen übrig ließ“.

Sie erinnerte ferner an Teilnahmen
an Vereinsjubiläen, beim Spartenfest
und beim Einzug zumVilstalfest, aber
auch an Arbeitseinsätze beim Spar-
tenfest. Ihr Dank galt den Trainerin-
nen und allen Mitgliedern für die Un-
terstützung und den Einsatz. Kurz
gab die Vorsitzende noch Hinweise

zur Turnhallenbenutzung und stellte
das neue Vereins-T-Shirt vor. Den Kas-
senbericht legte Hermine Söllner vor.
Trotz hoher Ausgaben konnte sie ein
positives Ergebnis vorweisen.

Als die schönste Sparte im FC Rie-
den, bei der die Welt noch in Ord-
nung ist, bezeichnete dritter FC-Vor-
sitzender Erich Kiener die Turner-
frauen. Die Leistungen, die sie bei Ar-
beitseinsätzen für den FC erbringen
würden, seien unbezahlbar. „Wir wis-
sen, was wir an euch haben. Ohne
euch könnte manche FC-Veranstal-
tung nicht stattfinden.“ (azd)

Einsatz der Turnerfrauen
für denFCunverzichtbar
VEREINSLEBEN Bei den aktiven
Damen ist dieWelt noch in
Ordnung – dasweiß die Ver-
einsführung, und das zeigte
auch die Jahresbilanz.

Ohne Gegenstimmen wurde die Vorstandsriege der Turnerfrauen wiederge-
wählt: von links Vorsitzende Silvia Mehringer, Angelika Büller, Christa Schna-
bel, Angelina Wendl, Hermine Söllner, Angelika Hendl, Elfriede Weigert, Sabi-
ne Held, Gudrun Meiler und Christine Röckl Foto: azd

RIEDEN. Eine hohe Auszeichnung und
Ehrung erfuhr Hubert Söllner durch
den Deutschen Volkssportverband
und die Riedener Wanderfreunde: Im
Auftrag des Landesvorsitzenden Jo-
hann Dittrich überreichte Vorsitzen-
der Norbert Anders dem langjährigen
Schriftführer der Riedener Wander-
freunde Hubert Söllner „für besonde-
re Verdienste für den Verein und den
deutschen Volkssportverband als
Dank und Anerkennung“ die Ver-
dienstplakette des Deutschen Volks-
sportverbandes in Gold und die Eh-
renurkunde.

Auf Vorschlag der Vorstandschaft
wurde Hubert Söllner zudem bei der
Jahreshauptversammlung, an der der
Geehrte wegen einer Erkrankung
nicht teilnehmen konnte, einstimmig
zum Ehrenmitglied ernannt worden.
„Mit der Urkunde soll der Verleihung
der Ehrenmitgliedschaft für deinen
Einsatz als Wanderfreund und
Schriftführer, der immer zur Stelle
war, wenn er gebraucht wurde, Aus-
druck verliehen werden“, betonte
Vorsitzender Norbert Anders. (azd)

Danke für
die großen
Verdienste
EHRUNGHubert Söllner ist
nun Ehrenmitglied der
Wanderfreunde und erhielt
auch die Verdienstplakette
des Deutschen Volkssport-
verbandes in Gold.

Vorsitzender Norbert Anders über-
reichte Hubert Söllner (rechts) die
hohen Auszeichnungen. Foto: azd
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VORSTANDSCHAFT

➤ Abteilungsleiterin: Silvia Mehringer
➤ Stellvertreterin:Christine Röckl
➤ Kassenführerin:Hermine Söllner;
Stellvertreterin: Angelika Hendl
➤ Schriftführerin: ElfriedeWeigert
➤ Beisitzer:Die Seniorengruppe vertritt

in der Vorstandschaft Christa Schnabel,
die Aerobic- und Steppgruppe Sabine
Held und die Rückenschule Angelina
Wendl.
➤ Kassenprüferinnen:GudrunMeiler
und Sonja Fleischmann (azd)

SCHMIDMÜHLEN. Der Heimat- und
Volkstrachtenverein bietet in Zusam-
menarbeit mit den Oberpfälzer Volks-
musikfreunden wieder einen Tanz-
kurs an. Kursleiter sind Dieter Kohl
und Manuela Zapf. Der Kurs beginnt
am Dienstag, 26. April, um 19.30 Uhr
im Saal des Trachtenheims. Erlernt
werden Boarische, Polka, leichte Figu-
rentänze und anderes. Anmeldung ist
nicht erforderlich und die Gebühr für
die vier Übungsabende beträgt fünf
Euro. Die Abende sind jeweils diens-
tags, 26. April, 3., 10. und 17. Mai, Be-
ginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Der Ab-
schluss des Tanzkurses findet dann
am 22. Mai anlässlich des Heimatfes-
tes des Heimat- und Volkstrachten-
vereins Schmidmühlen im Hammer-
schlosshof statt. (ajp)

Volkstänze im
Kurs lernen
TRADITION Boarische, Polka
und Figurentänzewerden
an fünf Abenden vermittelt.


